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Die Islamische Religionspädagogik ist eine junge 
Wissenschaft. In beiden Ländern ist sie dennoch bereits 
fester Bestandteil der universitären islamisch-theologi-
schen Ausbildung. Die Ansprüche und die Erwartun-
gen an Islamische Religionspädagogik sind in beiden 
Ländern hoch. In Deutschland etabliert sich allmählich 
der Islamische Religionsunterricht in den allgemeinbil-
denden Schulen, in der Türkei halten neue islamische 
Fächer Einzug in die Schulen. 

Das Ziel des Workshops wird darin liegen, zu durch-
leuchten, ob sich Synergien durch die bilateralen Fach-
disziplinen ergeben und sich daraus evtl. Möglichkeiten 
für die Entwicklung gemeinsamer Projekte und Ansätze 
eröffnen. 

Daneben gilt zu fragen, ob Unterschiede und ge-
genläufige Entwicklungen bestehen, die erforscht und 
reflektiert werden sollten. Die Veranstaltung versteht 
sich auch als ein bescheidener Beitrag zum deutsch-
türkischen Wissenschaftsjahr. Mit den geladenen und 
teilnehmenden Akademikerinnen und Akademikern 
soll auch die Gründung eines „Deutsch-türkischer  Ar-
beitskreises für Religionspädagogik“ diskutiert werden. 
Angedacht ist eine auf den Beiträgen der Tagung basie-
rende Publikation.

»Synergien erkennen - 
Unterschiede erforschen«

Zentrum für Islamische 
Theologie Tübingen



Donnerstag, 8. Januar 2015

9:00 - 9:30 Uhr

9:30 - 11:30 Uhr

11:30 - 11:45 Uhr

Eröffnung / Grußworte

Prof. Dr. Erdal Toprakyaran
Zentrum für Islamische Theologie, 
Eberhard Karls Universität Tübingen

Prof. Dr. Bülent Uçar
Institut für Islamische Theologie,
Universität Osnabrück

Dr. Ismail H. Yavuzcan 
Zentrum für Islamische Theologie, 
Eberhard Karls Universität Tübingen

Prof. Dr. Nevzat Aşıkoğlu
Botschaftsrat für Religiöse Angelegenheiten 
der Republik Türkei

Panel I: Stand und Zukunft der 
Religionspädagogik in beiden Ländern

Leitung: Prof. Dr. Bülent Uçar
Institut für Islamische Theologie,
Universität Osnabrück 

Stand und Entwicklung der Islamischen 
Religionspädagogik in Deutschland
Dr. Ismail H. Yavuzcan
Zentrum für Islamische Theologie, 
Eberhard Karls Universität Tübingen

Dini ve mezhebi çoğulculuk konusunda 
Türkiye‘de ki durumun tarihsel gelişimi ve 
hukuki çerçevesi
Prof. Dr. Cemal Tosun
Theologische Fakultät, Ankara Universität

Kaffeepause

11:45 - 13:15 Uhr

13:15 - 15:00 Uhr

15:00 - 17:00 Uhr

Panel II: Rechtlicher Rahmen und 
gesellschaftliche Erwartungen 

Leitung: Elif Medeni, M.A.
Islamische Religionspädagogik, 
Universität Wien

Ilgili Anne-Baba Tutumları ve Dindarlık
Dr. Nurten Kimter
Theologische Fakultät, Universität Çanakkale

Zwischen fiqh und Didaktik - Auf dem Weg 
zum Gebet im islamischen 
Religionsunterricht
Jörg Ballnus, M.A.
Institut für Islamische Theologie,
Universität Osnabrück 

Mittagspause

Panel III: Innovation, Moderne und 
Tradition(en) der Islamischen 
Religionspädagogik 

Leitung: Prof. Dr. Cemal Tosun
Theologische Fakultät, Ankara Universität

Der Hadith als eine Quelle des Islamischen 
Religionsunterrichts: Didaktisch-
methodische Perspektiven
Prof. Dr. Yaşar Sarıkaya
Islamische Theologie und ihre Didaktik,
Justus-Liebig-Universität Gießen

Islam din eğitiminde çerçeve şartlar, 
imkanlar ve zorluklar
Prof. Dr. Nevzat Aşıkoğlu
Botschaftsrat für Religiöse Angelegenheiten 
der Republik Türkei

Was zeichnet eine zeitgemäße Islamische 
Religionspädagogik aus?
Prof. Dr. Bülent Uçar
Institut für Islamische Theologie,
Universität Osnabrück

9:00 - 10:30 Uhr

10:30 - 10:45 Uhr

10:45 - 12:00 Uhr

Panel IV: Herausforderungen in der Praxis - 
Kompetenzorientierung?

Leitung: Jörg, Ballnus, M.A.
Institut für Islamische Theologie,
Universität Osnabrück

Sufitisch-philosophische Beschreibung der 
Stufen der Religiosität bzw. Moralität und ihre 
Bedeutung für die Kompetenzdefinition in der 
Religionspädagogik 
Ass. Prof. Dr. Mizrap Polat
Osmangazi Universität Eskişehir

Din ve Kültürel Pedagoji 
Prof. Dr. Muhittin Okumuşlar
Theologische Fakultät, 
Necmeddin Erbakan Universität Konya

Kaffeepause

Panel V: Forschungsstand/Forschungsbedarf

Leitung: Ass. Prof. Dr. Mizrap Polat
Osmangazi Universität Eskişehir

Empirische Schulforschung am Beispiel 
Wiens
Halid Akpınar, M.A.
Islamische Religionspädagogik, 
Universität Wien

Empirische Bildungsforschung am Beispiel 
der Geschlechterforschung im 
Religionsunterricht. Eine Forschungsskizze.
Melahat Kişi, M.A.
Institut für Islamische Theologie,
Universität Osnabrück

Erziehungs- und Bildungskonzepte 
islamischer Schulen in Österreich - 
Einblicke in eine explorative Fallstudie
Elif Medeni, M.A.
Islamische Religionspädagogik, 
Universität Wien

Freitag, 9. Januar 2015


